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Fotosatz
Mengensatz
Buch- und Offsetdruck
Geschäfts- und
Privatdrucksachen
Plakatdruck
Festschriften

Wir lösen
Ihre Satz- und
Druckprobleme
schnell,
fachmännisch,
preiswert,
zuverlässig.

Ihr Partner für Drucksachen aller Art
(PP\ 5LHGHO
Buchdruckerei und Verlag GmbH

91710 Gunzenhausen · Weinstraße 6
Telefon (0 98 31) 500863 · Telefax (0 98 31) 50 08 70
E-Mail: druckerei@emmy-riedel.de

Ob beim Kauf oder
Verkauf von

Immobilien oder beim
Mieten oder Vermieten

einer Wohnung…
… in jedem Fall hilft
eine Anzeige in Ihrer

Heimatzeitung

Diese Woche empfehlen wir
(22. bis 27. April 2013):

Cordon bleu vom Schwein
gefüllt mit Schinken u. Käse 0,78 4

Mäusle
für Suppe und Gulasch . . . . 0,72 4

Preßsack
geräuchert, rot und weiß . . 0,69 4

Mettwurst
in Gelee . . . . . . . . . . . . . . . . 0,64 4
Einzige BIO-Metzgerei im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen

91801 Markt Berolzheim 91710 Gunzenhausen
Tel. 09146/233 Tel. 09831/8809688

Gast stätte

an der
Altmühl-
brücke

Gunzenhausen
Telefon

09831/882787

Ab heute
sind wir wieder

für Sie da!
Auf Ihren Besuch freuen sich:

Helga Walter + Hermann

4.99
Frisches
Kaninchen
mit Kopf und Leber
ca. 1,3 kg
1 kg

Frischer
Schweinebauch
mit Rippen
zugeschnitten

1 kg

9.99

HÖFLER

0.99
Lorenz-Crunchips
versch. Sorten,
(100 g = 0,65 2)

200-g-Pack

Zirndorfer-Landbier
20x 0,5-l-Fl.
(1 l = 1,00 2)

je Kasten
+ Pfand 3,10 2

Edeka-Säfte
verschiedene Sorten

1-l-Flasche

GUNZENHAUSEN · WEISSENBURGER STRASSE 108
Telefon 09831/4809 · www.edeka-hoefler.de

EDEKA

Coppenrath & Wiese:
„Unsere Goldstücke“
(1 kg = 2,20 2)
450-g-Pack

-.69

Weisswürstchen
mild im Geschmack

100 g

Lachsschinken
roh,
mild im Geschmack

100 g

1.291.49

-.99

1.79

-.99

er

7.99

Lätta-Halbfett-
Margarine
(1 kg = 1,65 2)

500-g-Becher

Thomy: Reines
Sonnenblumenöl
(1 l = 2,39 2)

750-ml-
Flasche

Dt. Rinderbein-
scheiben
mit Markknochen

1 kg

1.29

Erdbeeren
aus Spanien, Hkl. I,
(1 kg = 2,98 2)

500-g-Schale

Su
per-Knüller

-.99

3.49

0.49

1.99

Dr. Oetker: „Die
ofenfrische Pizza“
sortiert,
(1 kg = 5,24 2)
380-g-Pack

Su
per-Knüller

4.79

Su
per-Knüller8.49

Su
per-Knüller

0.66

Buitoni-
Teigwaren
versch.
Ausformungen
(1 kg =
1,32 2)
500-g-
Pack

Frico: junger Gouda
48 % Fett i. Tr. , sahnig-mild,
cremig im
Geschmack,
aus Holland
100 g

Su
per-Knüller

1.99

Coca-Cola
versch. Sorten
12x 1-l-Fl.
+ 2 Fl.
Gratis
(1l = 0,61 2)
je
Kasten
+ Pfand
3,60 2

Schweinekamm
ohne Knochen
ein saftiger Braten

1 kg

Tafelbirne
Abate Fetel
aus der Republik
Südafrika/Chile,
Hkl. I

1 kg

Weihen-
stephan:
Frische Butter
(100 g = 0,40 2)

250-g-
Stück

VeranstaltungenEmpfehlungen/
Geschäftsverbindungen
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L O K A L E S

Lebenswelten junger Menschen
Auftaktveranstaltung zu einer vierwöchigen Themenreihe in Treuchtlingen

Namen im Gespräch

Statt vieler Worte

Julia Winter aus Gunzenhausen ab-
solvierte erfolgreich den Goldkurs der
Berufsfachschule für Musik in Krum-
bach und konnte sich zum Abschluss
über eine Traumnote von 1,64 freuen.
Die junge Saxofonistin hatte die Prü-
fer mit ihrem Können beeindruckt und
auch ihr theoretisches Wissen über-
zeugend unter Beweis gestellt. Dem
Prüfungsprozedere haben sich wieder
viele hochmotivierte und sehr gut aus-
gebildete junge Instrumentalisten un-
terzogen. Sie müssen zahlreiche theo-

retische und praktische Prüfungen
ablegen, bevor sie mit einem der
höchsten Leistungsabzeichen der
Laienmusik ausgezeichnet werden.
Im Rahmen des Frühjahrskonzerts
der Jugendkapelle am Samstag, 27.
April, ab 19.30 Uhr in der Stadthalle
wird Julia Winter offiziell mit dem
goldenen Leistungsabzeichen ausge-
zeichnet. Unser Bild zeigt die junge
Musikerin mit ihrem Lehrer und Lei-
ter der Musikschule der Jugendka-
pelle, Mario Hendreich.

TREUCHTLINGEN – „Jungen
Menschen in prekären Lebenslagen
eine Stimme geben“ ist der Leitge-
danke, den der Verein „Präventions-
wegweiser“ im Landkreis thematisie-
ren möchte. Mit einer Auftaktveran-
staltung in der Senefelder-Schule hat
eine vierwöchige Themenreihe begon-
nen.

Schüler der Mittelschulen Treucht-
lingen, Weißenburg und Gunzenhau-
sen haben sich Gedanken über die den
Lebenswelten junger Menschen in
prekären Lebenslagen gemacht und
stellten diese in unterschiedlichsten
Darbietungen in Treuchtlingen dar.
Das Jugendprojekt Langenaltheim
zeigte die unterschiedlichsten Erfah-
rungen der jungen Erwachsenen auf.

Im Anschluss erfolgte die Eröffnung
der Ausstellung „jugend(ar)mut“ in
der Senefelder-Schule. Auf sechs The-
mentafeln gibt die Wanderausstellung
der Bundesarbeitsgemeinschaft ka-
tholischer Jugendsozialarbeit Impulse
für ein entschiedenes Engagement ge-
gen Jugendarmut. Auf Lkw-Planen in

der Größe 3,20 x 1,70 m und auf Bau-
zäune befestigt, vermitteln junge
Menschen einen Einblick in ihre Le-
benswelten. Der „Präventionsweg-
weiser“ möchte gemeinsam mit dem
Kolping-Bildungswerk Weißenburg
vielfältige Impulse für ein entschiede-
nes Engagement gegen Jugendarmut
setzen. „In den Medien“, so Thomas
Thill, Vorsitzender des Vereins, „wird
oft über Kinderarmut und Altersar-
mut berichtet. Jugendliche und junge
Erwachse tauchen in dieser Diskussi-
on jedoch nur selten auf und werden
oftmals nur als Gewalttäter oder des-
interessierte Arbeitslose wahrgenom-
men.“

Landrat Gerhard Wägemann und
der Leiter des SchulamtsWeißenburg-
Gunzenhausen Hermann Balk eröff-
neten die Veranstaltung. Beide sind
aktiv im Beirat des „Präventionsweg-
weisers“. Immer wieder wurde dort
das Thema intensiv erörtert und der
Entschluss gefasst, Fachleuten und
den betroffenen jungen Menschen
Raum zu geben, sich auf ihre Art und
Weise zu äußern.

Die Wanderausstellung ist bis 24.
April in der Senefelder-Schule in
Treuchtlingen zu sehen.Weitere Stati-
onen sind die Mittelschule Weißen-
burg (25. bis 30. April) und die Ste-
phani-Schule Gunzenhausen (2. bis 7.
Mai). Die Agentur für Arbeit in Wei-
ßenburg beteiligt sich ebenfalls an der
Präsentation der Ausstellung in ihren
Räumlichkeiten.

In einer weiteren Kooperation mit
dem Bildungs- und Tagungszentrum
Pappenheim, der Jugendwerkstatt
Langenaltheim und dem bfz Weißen-
burg findet am Montag, 29. April, in
Pappenheim eine Fachkonferenz statt.
Sie steht unter dem Motto: „Verloren
Gegangene zurückgewinnen... durch
gelebte Kooperation“. Thomas Thill:
„Der Fachtag soll den Erfahrungsaus-
tausch fördern, neue Kompetenzen
vermitteln.“ Die Teilnehmer diskutie-
ren unter Mitwirkung von Referenten
des Deutschen Jugendinstituts und
des Instituts für Sozial- und Organi-
sationspädagogik aus Heidelberg so-
wie Praktikern. Weitere Information
unter www.praeweg.de.

Mit Drogen am Steuer
OETTINGEN – Am Samstag wurde

gegen 16 Uhr ein 39-jähriger Autofah-
rer in Oettingen einer Verkehrskont-
rolle unterzogen, weil er seinen Si-
cherheitsgurt nicht angelegt hatte.
Während der Kontrolle wurden bei
dem Verkehrsteilnehmer drogentypi-
sche Merkmale festgestellt. Auf Befra-
gen gab der Tatverdächtige zu, am
Vorabend Marihuana konsumiert zu
haben. Bei ihm wurde eine Blutent-
nahme veranlasst und ein Bußgeld-
verfahren eingeleitet.

Lieder und Klänge aus Irland
FEUCHTWANGEN – Am Freitag,

26. April, kommt Anne Wylie um 20

Uhr mit ihrer Band zu einem Konzert
nach Feuchtwangen. Eintrittskarten
gibt es ab sofort im Kulturbüro, Tele-
fon 09852/90444 oder kulturamt@
feuchtwangen.de. Anne Wylie, eine
faszinierende Folk/Ethno-Stimme
Europas, singt die Geschichten ihrer
irischen Heimat erdig und kehlig und
verleiht ihren Liedern einen unver-
wechselbaren Charakter. Sie erzählt
von Liebe, Tod und Schicksal – meist
auf Gälisch, der ursprünglichen Spra-
che Irlands. Bei ihren Zuhörern weckt
die „Storytellerin“ eine Sehnsucht
nach vergangenen Lebensformen und
spannt durch ihre Stimmgewalt einen
sagenhaften Bogen zwischen Schwere
und Leichtigkeit. Unterstützt wird
Anne Wylie (Vocals, Low Whistle,

Djembe) von den außergewöhnlichen
Musikern Henrik Mumm (Bass, Cello),
Uwe Metzler (Irische Bouzouki, Do-
bro) und Helge Andreas Norbakken
(Perkussion).

Fahrt rund um den Hesselberg
HESSELBERG – Die Entwicklungs-

gesellschaft Region Hesselberg und die
Gebietsverkehrswacht Dinkelsbühl la-
den zum zweiten Fahrradaktionstag
ein. Am Samstag, 27. April, starten die
Teilnehmer um 10 Uhr am Sportplatz
Ehingen und befahren den Radweg
„Rund um den Hesselberg“. Die Fahrt
dient dem gemeinsamen Betrachten,
dem Austausch und dem Erleben der
Schönheiten und Sehenswürdigkeiten
entlang des Radwegs.


